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Herren Verbandsliga Gr. Nord

Sportclub Niestetal II : TTC 1951 Ginseldorf II 
Sonntag, 05.03.2023, 15:00 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga Gr. Nord für 
den TTC 1951 Ginseldorf II

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TTC 1951 Ginseldorf II,
als Stefan Luley sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber Sportclub Niestetal II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kraus und Essmann, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Schuwirth / Schmelzer beim 2:3 gegen Gockel /
Kraus. Keinen Punkt beisteuern konnten Kücük / Semmler im Spiel gegen Essmann / Luley, das 0:3
verloren ging. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Frank / Keding waren daraufhin
Krüger / Schuwirth, obwohl sie alles gegeben hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Frank / Keding endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Alexander Schuwirth bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Reiner
Essmann. Nicht ganz mithalten konnte Jan Schmelzer, beim 1:3 gegen Martin Gockel, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Einen
Sieg fuhr danach indessen Koray Kücük beim 11:5, 11:8, 13:15, 11:9 gegen Stefan Luley ein. Kaum
Chancen hatte indes Elias Semmler beim 4:11, 15:17, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Rainer
Kraus, so dass Kraus seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei
einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Udo Krüger lag gegen
Philipp Keding bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab
und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Reinhold Schuwirth
holte mit einem 11:8, 11:9, 2:11, 11:8 gegen Petra Frank einen Punkt für sein Team. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Alexander Schuwirth überzeugte im Match gegen Martin Gockel, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Reiner Essmann hatte Jan
Schmelzer nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage liegt Schmelzer nun bei einer
Einzelbilanz von 0:6 seit Beginn der Spielzeit. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Koray Kücük gegen Rainer Kraus, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kücük nun bei 2:14, während Kraus
bislang 6 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nicht
ganz mithalten konnte Elias Semmler, beim 4:11, 12:10, 8:11, 5:11 gegen Stefan Luley, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 2:8 (Semmler) und 7:7 (Luley). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des Sportclub Niestetal II geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023
gegen den TTC 1951 Ginseldorf, während der TTC 1951 Ginseldorf II am 11.03.2023 gegen den
TTC Lax Bad Hersfeld antritt.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal II

Doppel: Schuwirth / Schmelzer 0:1, Kücük / Semmler 0:1, Krüger / Schuwirth 0:1 
Einzel: A. Schuwirth 1:1, J. Schmelzer 0:2, K. Kücük 1:1, E. Semmler 0:2, U. Krüger 1:0, R.
Schuwirth 1:0 

 TTC 1951 Ginseldorf II
Doppel: Essmann / Luley 1:0, Gockel / Kraus 1:0, Frank / Keding 1:0 
Einzel: M. Gockel 1:1, R. Essmann 2:0, R. Kraus 2:0, S. Luley 1:1, P. Frank 0:1, P. Keding 0:1


